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Aufgabe 6 Es sei ẋ = f(x) ein autonomes System und ϕ sein Fluß. Unter welchen
Voraussetzungen bildet die Menge aller Zeit-t-Abbildungen ϕt bezüglich der Hintereinan-
derausführung eine (abelsche?) Gruppe?

Aufgabe 7 Klären Sie die Frage, ob die beiden Funktionen

ϕt
1(x0) = x0e

t und ϕt
2(x0) = x0e

t2

Flüsse von autonomen Systemen sein können.

Aufgabe 8 Für a ∈ R sei die DGL{
ẋ = y + a(x2 + y2)x
ẏ = −x + a(x2 + y2)y

gegeben.

a) Transformieren Sie diese DGL in Polarkoordinaten.

b) Skizzieren Sie das Phasenportrait in Polar-und kartesischen Koordinaten für die Fälle
a < 0, a = 0, a > 0.

Aufgabe 9 Es sei die folgende DGL gegeben:{
ẋ = x(1−

√
x2 + y2)− y(

√
x2 + y2 − x)

ẏ = y(1−
√

x2 + y2) + x(
√

x2 + y2 − x)
.

a) Transformieren Sie die DGL in Polarkoordinaten.

b) Skizzieren Sie das Phasenportrait in Polarkoordinaten.

c) Es sei (x(t), y(t))T 6= (0, 0)T eine Lösung der DGL in kartesischen Koordinaten. Zeigen
Sie mit Aufgabenteil a), dass

lim
t→∞

(x(t), y(t)) = (1, 0)

gilt. Was heißt das anschaulich?

Abgabe: Mittwoch, 2.5.2007, bis 12:00 Uhr, in den Briefkasten Nr. 80 (Gruppe 1 und 3)
oder Nr. 81 (Gruppe 2) im Mathematik-Foyer.


